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Reforun: Ja - uber realistisclt!-=-=.;r*^';
Die Strategische Neuausrichtung des TV-Programms der Deutschen Welle

als internationaler Nachrichtenkanal wird von den Mitarbeitern

grundsätzlich begrüßt. Schließlich ist ein klares journalistisches Konzept

schon in der Vergangenheit von der Belegschaft verlangt worden. Dies hatte

auch der DJV immer wieder eingefordert. Die DJV-Betriebsgruppe warnt

jedoch vor einigen Teilen der Reform:

Deutsches Programm muss bedeutend bleiben

Das deutsche Fernsehprograrnm wird von Intendant Limbourgzwar nicht

prinzipiell in Frage gestellt, allerdings will er hier ,,den Aufivand

reduzieren" und die Kooperation mit ARD IZDF weiter ausbauen. Nach

Ansicht der DJV-Betriebsgruppe muss das Deutsche Programm unter den

Sendesprachen jedoch auch künftig eine hervorgehobene Rolle spielen und

darf nicht wieder zrrm,,sparschwein" für eine Programmreform werden.

Realistischer Zeitrahmen für Reform

Obwohl Grundvoraussetzungen für die Programmreform erst geschaffen

werden müssen (Studiobauten, IT, Produktionssoftware), soll der englische

,,Flaggschiff-Kanal" noch 2014 auf sendung gehen. Die DJV-

Betriebsgruppe warnt entschieden vor einer überhasteten Reform und einem

übereilten Tempo. Denn in der Vergangenheit wurden Programmreformen

mit der Brechstange umgesetzt. Dies war nur dadurch möglich, dass die

Mitarbeiter an ihre Belastungsgretrzen gingen. Eine solche Situation darf

sich nicht wiederholen.

Feste und Freie gleichermaßen mitnehmen

Die vielftiltigen Anderungen im Programm, der Struktur und bei den

technischen Abläufen der Deutschen Welle bedeuten eine immense

Herausforderung für die Mitarbeiter. Diese müssen geschult und qualifrz\err

werden. Die Reforrnen dürfen nicht ^rmVorwand für Personalabbau bei der

DW genommen werden.
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